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[fol. 129r] 
 
  vermüg Scheins, 3. Xber á 1661 datirt, in 
  Summa zu Kaufgelt abgericht worden 

No. 34      12 fl. 20 kr. 
 
Hieoun dz Mess- vnd Anrichterlohn 
    35 kr. 
 
Dem Curfürstlichen Vorstmaister zu Hönhaimb, 
  Georgen Zeller, vmb beygebrachte 19 Claffter 
  Puechenscheitter, aine zu 11/3 Gulden, laut 
  Scheins 10. Xber 1661 entricht, thuet 

No. 35      25 fl. 20 kr. 
 
Mess- vnd Anrichterlohn 
       1 fl. 6½  kr. 
 
Dem Hönhaimbischen Vorstknecht Balthasarn 
  Bayr zu Riedt fir 18 Claffter dergleichen Holz 
  bezalt 16. Xber 

No. 36      24 fl. — 
 
Messgelt vnd anzerichtn 
       1 fl. 3 kr. 
 

Huius fl. 64 kr. 24½  
 
[fol. 129v] 

 
Vorbesagter Vorstmaister zu Hönhaimb 
  lifert verer alhero 37½ Claffter 
  Puechenscheitter, die Claffter per 20 Bazen, 
  treffn, ist vermüg Scheins 7. February á 1662 
  bezalt 

No. 37        50 fl. 
 
Mess- vnd Anrichterlohn 
       2 fl. 11 kr.124 
 
Daß Closter Weltnburg hat auch alhero 
  verkaufft vnnd glifert 45½ Claffter, 
  yede zu 20 Bazen, treffn, vermüg Scheins 
  den 1. Marty bezalt 

No. 38      60 fl. 40 kr. 
    
Mess- vnd Anrichterlohn 
       2 fl. 39 kr. 2 hl. 

                                                 
124 Mit 3,5 kr. Meß- und Anrichtgeld wären es 2 fl. 11 kr. 2 hl. Da aber hier keine Zahlen über die Höhe 

des Meß- und Anrichtgeldes angegben werden, ist von der richtigkeit des Betrages auszugehen. 


